
Die große Feier-Abend

Wer oder was hindert die Gespenster, die Dämonen, die zur Schande aufgestellten Phantasiegötter daran, sich einen Unraum 

durch Abraum zu erschaffen, auf dem alles nur noch geradewegs schiefgeht? 

In Schmalzburg verspielt man den Jedermann und in den Quatsch-Opern der Welt-Eroberungsnation(en), wo ja nicht 

nachweislich aber allerorts bekannt, nur Opern gequatscht werden, zeichnet sich die die Er-Lösung ab: Keiner ist asexuell, aber 

alle sind aufgerufen das abzuberufen was viele tausend Irrjahre lang den Fortschritt angemacht hatte, der jetzt durch sich selbst 

initiiert, bzw. eingespritzt wird, um ein hochantikreativer Rückschritt zu werden.

Vom die Arktibiss bis zum indigenischen Sub-Inkontinent hört man derzeit den wunderbaren Gassenschläger „T-Rox“, der da 

nicht nachfolgendermassen geht:

Oink Roxanna, oink Roxanna,

dumm, diedeldidieldel-dumm -

wo ist dein Schlafgemächt?

Oink Roxanna, oink Roxanna,

bums fiedeldiedeldidel-dumm,

8 Millimillimilli-millimilli: kreisch!

Ich denk bei Tat und Nächt,

bums diedieldideldidel-dumm,

nur an die Nachwuchs-Scharr

von bums fiedieldidel-dumm...

und wir feiereiern was kommt!

Prompt!

Das Macht Laune auf die Weltwirtschaft, von der ja unbekanntlich die allergrößen Aus-Trigen eingehen, von wo aus gar nichts 

verzerrt Wirt durch die Welt-Machenschaft hoch überbezahlter Gesamtbeschwörer dessen was man nicht einsprechen soll, nicht 

anreden muss, oder auch ganz einfach niemandem absprechen darf. Es handelt sich um 3 Seiten! Der dreiseitige Würfel, der 

bereits ungeworfen, schon größte Einwirkungen bis in ins Kleinste unzeitigt...

1. Seite = Umwerfend angewandte Einsichtslosigkeit. 2. Seite = Umwerfend eingesetzte Aussichtslosigkeit und 3. Seite = 

Umwerfend ausgeführte Scheinabsichtslosigkeit.

Die Unzeit kommt, der Würfel wirft (sich selber) über den fauligen Haufen verblassender Menschenunwürde, die neuerdings so 

auf- und absurd nachdunkelnd daherkommt wie das Küpferdächle vom Skl-Affenmarkt. Alles schläft, einsam überwacht eine 

handvoll geistig Fußkranker, die Gesamtverwicklung der Zerrrückten im Niemandsland, das aus- oder einschließlich dem 

Suppenkasper gehört! Und auch der singt das Leid vom Lied:

Oink Roxanna, oink Roxanna,

dumm, diedeldidieldel-dumm -

wo ist dein Schlafgemächt?

Oink Roxanna, oink Roxanna,

bums fiedeldiedeldidel-dumm,

8 Millimillimilli-millimilli: kreisch!

Ich denk bei Tat und Nächt,
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bums diedieldideldidel-dumm,

nur an die Nachwuchs-Scharr

von bums fiedieldidel-dumm...

und wir feiereiern was kommt!

Prompt!

Abper die Rechte nehmen ab, Nurr die der Ur-Sinnigen bleiben besteh-liegen und formen aus dem Matsch genau definierbarer 

Körperflüssigkeiten die dumme Frage: „Wie ernähren wir eine exponentiell ansteigende Unfruchtbarkeit in den Köpfchen, 

angesichts abgebrannter und abgehölzter Regenwälder im Hinterland uneinsichtiger Absurder, die den Gott der wahr-sexuellen 

Furchtbarkeit anbetteln, er möge ihnen doch unmöglichst viel Menschenfleisch schenken. Dagegen verblassen sogar die 

erotischen Bedürfnisse – da sie direkt in einen riesigen Anti-Schlachthof umgewandelt werden, in dem zuerst gar nicht getötet, 

sondern das andere Schöpfungsextrem hochgepflegt wird...

„Gottseibeiuns“ skandieren die Hilflosen und sie werden ausgeschickt um alle Welt mit ihren lieben Gebräuchen zu berärmern, 

damit überall das in die Höhe sprießt was man längst nicht mehr haben will – was nur die Verblendeten als ein Mittel zur 

Arbeitskraft-Erbeutung ansehen mögen, da Kritiker unbeliebt sind... Überall hört man deshalb das Volks-Lied „Oink Roxanna, 

oink...
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